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An die Mitglieder 
der „Deutschen Gesellschaft für Philosophie“              Leipzig, 15. Dezember 2005 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
zum Ende des Jahres 2005 endete meine über zwei Amtsperioden laufende Arbeit als Geschäftsführer der 
DGPhil. Für die Zusammenarbeit in der Gesellschaft möchten ich allen Aktiven ganz herzlich danken.  
 
Die Arbeit der verschiedenen Foren der Gesellschaft konnte erst in den vergangenen Jahren gebündelt und 
vorangetrieben werden. Nur das Forum für Analytische Philosophie steckt in der Gründungsphase und 
muss seine Arbeit erst noch aufnehmen. Daher wird das diesjährige Forum für Philosophie, das vom 28.-
30.09.2006 von Kollegen Prof. Dr. Peter Janich in Marburg ausgerichtet wird, einen besonderen Schwer-
punkt im Bereich der Analytischen Philosophie zum Thema Naturalismen vs. Kulturalismen in der Philo-
sophie setzen. 
 
Weitergehend ist geplant, im Herbst 2007 vom 27.-29. September in Leipzig eine internationale Tagung 
zum Thema „Wittgenstein, Philosophie und die Wissenschaften“ durchzuführen. Das Thema betrifft einen 
Kernbereich der Analytischen Philosophie. Dabei geht es um das Verhältnis von Philosophie und Wissen-
schaft, wie es sich aus der Sicht der Überlegungen Wittgensteins zum Verhältnis von Wissenschaftlichkeit 
und begrifflicher Grammatik bzw. von wissenschaftlichen Aussagen zu begrifflich verwirrten (‚ungramma-
tischen’) Selbstmissverständnissen in den Wissenschaften darstellt. Auch diese Tagung, die in Kooperation 
zwischen dem Forum für Philosophie der Deutschen Gesellschaft für Philosophie und der Ludwig Wittgen-
stein Gesellschaft ausgerichtet werden wird, soll das geplante Forum für Analytische Philosophie der 
DGPhil weiter voranbringen. Außerdem wird ein Graduiertenforum am 26. und 27.09.07 in Leipzig zum 
selben Thema stattfinden. 
 
In der gegenwärtigen Lage scheint es besonders wichtig zu sein, die Analytische Philosophie, wie sie sich 
in den Überlegungen Wittgensteins darstellt, intensiver weiter zu entwickeln. Daher habe ich mich bereit 
erklärt, zusammen mit meinem Kollegen Stefan Majetschak, Universität Kassel, über die Ludwig Wittgen-
stein Gesellschaft ein internationales Netzwerk für Forschungen und Veranstaltungen in diesem Bereich 
aufzubauen. Zur Unterstützung dieser Aktivitäten sind alle Interessenten herzlich eingeladen und können 
sich unter der mail-Adresse: ilwg@uni-leipzig.de melden. 
 
 
 
Prof. Dr. Pirmin Stekeler-Weithofer 


